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ZIEL VON TEAM TOMORROW
Mit seinen zwei Säulen ‒ der Online-Wahlentscheidungshilfe VOTO und dem Tomorrow 
Campus Stuttgart ‒ möchte der Verein junge Menschen auf unkomplizierte und spie-
lerische Art abholen und sie für Politik begeistern. Denn Demokratie ist unsichtbar und 
abstrakt, bis man sie erlebt und selbst mitgestaltet. 

Die ONLINE-WAHLENTSCHEIDUNGSHILFE VOTO wird dabei ‒ ähnlich wie der 
Wahl-O-Mat ‒ bei personenbezogenen Wahlen eingesetzt. Dank einer Förderung der 
Robert Bosch Stiftung wurde VOTO gerade bei den Wahlen in Hessen in vier Städten an-
gewandt. Im Vorfeld wurden die abgefragten Thesen gemeinsam mit Jugendlichen aus 
den Städten erarbeitet, um sicherzustellen, dass die für die junge Generation relevanten 
Themen abgedeckt werden. 

Das von der Stadt Stuttgart finanzierte PROJEKT TOMORROW CAMPUS STUTTGART 
ist Experimentierfeld und Spielwiese in einem. Wir testen, wie man junge Menschen für 
Politik begeistern und eine Brücke zwischen ihnen und der Politik bauen kann. Dafür 
bilden wir junge, ehrenamtliche Team-Mitglieder – unsere Tomorrow Maker – aus, die in 
ihrem Stadtteil, in ihrer Schule oder in der ganzen Stadt Dinge bewegen und verändern 
wollen. Wir begleiten und unterstützen die jungen Ehrenamtlichen zwischen 15-25 Jah-
ren durch Workshops, Seminare und über persönliche Mentor:innen dabei, ihre eigenen 
Projekte wie Diskussionsrunden mit Politiker:innen, politische Beteiligungsformate oder 
Online-Konzepte wie Videos, Interviews oder Podcasts auf den Weg zu bringen. 

GEMEINSAM POLITIK EINFACH MACHEN ‒ 
VON JUGENDLICHEN FÜR JUGENDLICHE. 

Das ist Kern der Arbeit des gemeinnützigen, überparteilichen 
Vereins Team Tomorrow. Um mehr junge Menschen für Politik 
zu begeistern, ihre Beteiligung sowohl bei Wahlen als auch bei 
kommunalpolitischen Prozessen zu steigern und sie als 
Multiplikator:innen für ihre Generation zu stärken, 
braucht es innovative Wege. 
In unserer immer schneller laufenden, komplexen und digitali-
sierten Welt, in der die Jugend aufwächst und die ältere 
Generation versucht Schritt zu halten, braucht es Brücken 
zwischen der Politik und Jugendlichen. 
Diese Brücken schlägt Team Tomorrow mit seiner Arbeit.



TOMORROW CAMPUS STUTTGART
Mit dem kommunalen Projekt Tomorrow Campus möchte Team Tomorrow junge Men-
schen aus der Kommune darin bestärken, ihre eigenen Formate zur Demokratiebildung 
zu gestalten und durchzuführen. Die einjährige Ausbildung als Tomorrow Maker richtet 
sich an alle 15-25-Jährige in der Kommune, die Lust darauf haben, Dinge in ihrem Umfeld 
mitzugestalten und andere Jugendliche zu motivieren, sich auch zu beteiligen. 
Während der Ausbildung liefert Team Tomorrow Input in Form von Schulungsformaten 
in den Bereichen Projekt- und Veranstaltungsmanagement, Kommunikation oder Orga-
nisation. Darüber hinaus werden Inhalte zur persönlichen Weiterentwicklung für die To-
morrow Maker angeboten ‒ wie etwa in den Bereichen Rhetorik und Moderation, Social 
Media Content oder dem Umgang mit Veranstaltungstechnik. 
Die jungen Ehrenamtlichen können sich dabei nahezu grenzenlos entfalten, um politi-
sche Beteiligungsformate zu kreieren und Inhalte zu transportieren. Unterstützt werden 
sie von den Hauptangestellten bei Team Tomorrow sowie externen Expert:innen und 

persönlichen Mentor:innen.

KONZEPT

Nach dem Konzept “Build ‒ Measure ‒ Learn ‒ and repeat!” erarbeiten wir im Team mit 
jungen Menschen neue Beteiligungs- und Informationsformate für (kommunal-)poli-
tische Prozesse, testen diese in der Realität aus, holen Feedback aller Beteiligten ein, 
messen den Erfolg, lernen daraus und lassen das Gelernte in die nächsten Formate und 
Projekte einfl ießen. So gestalten unsere jungen Tomorrow Maker aktiv unsere Demo-
kratie mit und lernen dabei, dass Fehler gemacht werden dürfen und man daraus lernen 
kann. Auf der anderen Seite treten sie mit der Politik in Kontakt und stellen eine Verbin-
dung zu Vertreter:innen der Politik her. Die so entstehenden Brücken können von beiden 
Seiten genutzt werden. 
Zudem fungieren die Tomorrow Maker als Multiplikatoren für ihre Generation und Peer-
Groups. Denn keiner weiß besser, was bei Jugendlichen gut ankommt und funktioniert, 
als Jugendliche selbst. So können auch nicht-politisierte junge Menschen besser erreicht 
werden ‒ zum Beispiel wenn es um Erst- und Jungwähler:innen bei anstehenden Wah-

len geht.     



2017-2019  
Die Initiative Unsere Zukunft orga-
nisiert ehrenamtlich Diskussions-
veranstaltungen im öffentlichen 
Raum

5/2019  
Bei der Kommunalwahl in 
Stuttgart wird VOTO (damals 
KOMUNAT) zum ersten Mal 
eingesetzt, flankiert mit 30 
Veranstaltungen in der Stadt 
und an Schulen

4/2020 
Der Tomorrow Campus geht mit 
einer Vollzeitstelle und 13 ehrenamt-
lichen Tomorrow Makern an den 
Start, vier weitere Tomorrow Maker 
stoßen im September hinzu

10/2020 
Der Tomorrow Campus begleitet 
die OB-Wahl in Stuttgart durch 
Interviews, Erklärvideos und 
digitale Veranstaltungen mit den 
Kandidierenden

3/2021  
VOTO wird von der Robert Bosch 
Stiftung gefördert in vier Städten 
bei der Kommunalwahl in Hessen 
eingesetzt

4/2021  
Acht weitere Tomorrow Maker 
beginnen ihre einjährige 

Ausbildung beim Tomorrow 
Campus

2017
2018
2019

2020

2021

1/2019
Der gemeinnützige Verein Team To-

morrow (damals Unsere Zukunft e.V.) 
wird gegründet

12/2019
Der Gemeinderat Stuttgart beschließt 
die Förderung des Projekts Tomorrow 

Campus Stuttgart über den Doppel-
haushalt 2020/21

9/2020
Es wird eine Stelle für ein FSJ Kultur 

beim Tomorrow Campus 
geschaffen und besetzt

2/2021
Eine weitere Teilzeitstelle ergänzt das 

Team des Tomorrow Campus´

3/2021
Der Tomorrow Campus begleitet die 
Landtagswahl Baden-Württemberg 
durch Erklärvideos und Livestream-
Veranstaltungen mit den Kandidie-

renden aus allen vier Stuttgarter 
Wahlkreisen

5/2021
Das Diskussionsformat “Demokratie 
in Unternehmen” wird durchgeführt

MEILENSTEINE VON TEAM TOMORROW



„Das OB Battle“ - Livestream 
vor der Wahl des Oberbürgermeister 

für Stuttgart.

Interview mit Muhterem Aras, der 
Präsidentin des Landtags von 

Baden-Würrtemberg.

„Duell um die Zeit“ - Livestream 
vor der Landtagswahl Baden-Würrtemberg. 

Hier im Wahlkreis II in Stuttgart.



PROJEKTE DES TOMORROW CAMPUS STUTTGART
OB-WAHL STUTTGART 2020

Unsere Veranstaltungsreihe zur OB-Wahl in Stuttgart 2020 war nicht nur aufgrund von 
Corona digital, innovativ und anders als bekannte Formate wie die klassische Podiums-
diskussion. Mit dem “Battle der OB-Kandidat:innen” führten sechs unserer Tomorrow 
Maker an fünf Terminen ein kurzlebiges Online-Format zu vier Themenbereichen mit 
zwölf der Kandidierenden durch. Drei Livestreams davon wurden vormittags zur Schul-
zeit direkt in die Klassenzimmer einiger Stuttgarter Schulen gestreamt. 
Flankiert wurden die fünf hybriden Veranstaltungen mit zwölf Video-Interviews mit Kan-
didierenden und drei Erklärvideos zur Wahl sowie jede Menge Social Media Content auf 
unseren sozialen Kanälen ‒ der Ort, an dem Jugendliche vor allem in Zeiten von Corona 
am besten erreichbar sind.
Getreu unserer Überparteilichkeit fragten wir alle 14 zur Wahl stehenden Kandidat:innen 
an. Nur zwei von ihnen meldeten sich nicht auf unsere Anfrage zurück.

UNSER ERFOLG IN ZAHLEN:

» Insgesamt 11:30H  Video-Content zur Wahl

» Min. 520  Stuttgarter Schüler:innen durch Livestreams zur
Unterrichtszeit erreicht

» 66.591  Menschen durch digitalen Content erreicht

» Über unseren Instagram-Kanal erreichen wir zu etwa 70%
eine Altersgruppe zwischen 13-34 Jahre

» 83,3% der beteiligten OB-Wahl-Kandidierenden
fanden unsere Formate “ausgezeichnet bzw. sehr gut”

» 88,9%  der befragten Zuschauer:innen waren sehr zufrieden
mit unseren Formaten

» 96,1%  der befragten Schüler:innen fanden den Livestream zur

Unterrichtszeit “sehr gut bzw. gut” und 27,5%  davon gaben an,
dass sich ihr Wahlverhalten durch unsere Veranstaltung(en) verändert hat

‒> Zahlen: Stand 26.11.2020



LANDTAGSWAHL BADEN-WÜRTTEMBERG 2021

Auch unsere Veranstaltungsreihe zur Landtagswahl Baden-Württemberg 2021 war nicht 
nur aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie digital, innovativ und anders gestaltet, 
als es die Politiker:innen bisher gewohnt waren. Mit dem “Duell um die Zeit” fühlten acht 
unserer Tomorrow Maker in vier hybriden Veranstaltungen insgesamt einunddreißig 
Kandidierenden der Landtagswahl aus den vier Stuttgarter Wahlkreisen in einem spiele-
rischen, kurzlebigen Format auf den Zahn. Die Kandidierenden kamen für die Aufzeich-
nung des Livestreams jeweils zu acht in einem Jugendhaus in ihrem Wahlkreis zusam-
men. So tourten wir mit dem “Duell um die Zeit” dank der Unterstützung der Stuttgarter 
Jugendhausgesellschaft durch alle vier Wahlkreise.
Bei der Landtagswahl fragten wir ebenso wie bei allen bisherigen Wahlen, die wir beglei-
tet haben, alle (in Stuttgart) wählbaren Parteien und Listen an. Um die Teilnehmer:inne-
nanzahl für unsere hybriden Veranstaltungen aufgrund der Corona-Schutzmaßnahmen 
so gering wie möglich zu halten, durfte das Publikum in einem Online-Vorentscheid aus 
den kleineren Parteien auswählen, wer sich beim “Duell um die Zeit” in den vier Wahl-
kreisen mit den etablierten Parteien vorstellen darf. 
Für die Stuttgarter Schulen boten unsere Tomorrow Maker zudem einen Livestream vor-
mittags zur Unterrichtszeit, bei dem sie alles Wichtige zur Wahl erklärten und Fragen der 
Schüler:innen beantworteten. Zudem gab es drei Erklärvideos zur Wahl, in denen Tomor-
row Maker Informationen zu den Aufgaben des Landtags, zur Verteilung der Mandate 
und zu den antretenden Parteien und Listen gaben.

UNSER ERFOLG IN ZAHLEN:

» 356  Aufrufe des Schul-Livestreams auf YouTube

» Insgesamt 10:41H  Video-Content zur Wahl

» Insgesamt 3.653  Aufrufe der neun Videos auf YouTube

» 13.344  erreichte Personen mit Videos und Stories zur
Wahl auf Instagram

» 75%  der beteiligten Kandidierenden fanden unser

Veranstaltungsformat “sehr gut” und 25%  “gut“

‒> Zahlen: Stand 01.6.2021



Herzlichen Dank für die sehr gelungene Veranstaltung.  
Ihr habt das sehr gut gemacht. Vielen Dank an die Moderation.   
Diese war perfekt. Chapeau.

Katrin Steinhülb-Joos // SPD

Nochmals vielen Dank für Euer Engagement, 
das Format hat mir sehr gut gefallen!
Im Vergleich zu den anderen Podien - sehr kurzweilig!

Dr. Thilo Scholpp // FDP

Ich möchte mich auf diesem Weg nochmal sehr herzlich bei allen Beteilig-
ten vom Team Tomorrow Stuttgart für die professionelle Organisation und 
die erfolgreiche Durchführung der Diskussionsveranstaltung am vergan-
genen Freitag bedanken! 

Gerade in diesem „besonderen“ Landtagswahlkampf sind solche Formate 
aus meiner Sicht sehr wertvoll - tatsächlich war dies ja das einzige direkte 
Aufeinandertreffen (fast) aller Kandidierenden für den Wahlkreis Stuttgart 
III.

Oliver Hildenbrand // Bündnis 90/Die Grünen



BEVORSTEHENDE PROJEKTE
	

		  ter:innen und Fraktionsvorsitzenden der Stadt sowie weiteren Persönlichkeiten 
aus Stuttgart

» Open Mic am Jahrestag der Krawallnacht in Stuttgart mit Jugendlichen und
Kommunalpolitiker:innen am Eckensee

» Projektpartner beim Jugendforum “Gemeinsam besser!” zum Austausch von
Jugendlichen, Kommunalpolitiker:innen sowie Expert:innen aus der Stadtverwal-	

		  tung und zivilgesellschaftlichen Organisationen

» Straßeninterviews mit Jugendlichen in Stuttgart und Lille (Frankfreich)

» Formate zur Bundestagswahl 2021 in Kooperation mit dem Jugendrat

» Eine App, die kommunalpolitische Prozesse in Stuttgart transparent und einfach
aufbereitet für Jugendliche zugänglich machen soll

» Projektpartner für den Seminarkurs “Demokratie” am Wilhelms Gymnasium in
Stuttgart-Degerloch

KOOPERATIONEN MIT SCHULEN
Für eine erfolgreiche Arbeit benötigt das Team Tomorrow ein gut funktionierendes Netz-
werk zu Schulen, Ausbildungsstätten, universitären Einrichtungen und Jugendorganisa-
tionen, wie dem Stadtjugendring oder der Jugendhausgesellschaft. 

In Stuttgart arbeiten wir momentan vor allem daran, Kooperationen mit möglichst vielen 
Schulen einzugehen und sie gemeinsam zu “Schulen für Demokratie” zu machen. Dabei 
gehen wir auf unterschiedliche Schularten in Stuttgart zu ‒ Gymnasien, Realschulen, 
Werkrealschulen, Berufsschulen. 

Bei einer Kooperationen bieten wir den Schulen an, Schüler:innen der jeweiligen Schule 
bei der Durchführung von Formaten zur Demokratieförderung zu unterstützen, beglei-
ten die Projekte gemeinsam mit den Lehrer:innen fachlich und inhaltlich ‒ und wenn 
nötig auch personell mit unseren Ehrenamtlichen. Die Schulen vermitteln im Gegenzug 
dem Team Tomorrow mindestens zwei engagierte Schüler:innen sowie eine Ansprech-
person aus dem Lehrerkollegium, um die Durchführung der gewünschten Formate an 
der jeweiligen Schule sicherzustellen.

Für einen erfolgreichen Abschluss möglichst vieler Schulkooperationen in Stuttgart 
haben wir bereits zahlreiche Projektkonzepte gesammelt und in einer Broschüre zu-
sammengefasst, mit der wir an die Schulen herantreten, um gemeinsam mit ihnen zur 
“Schule für Demokratie” zu werden. Damit möchten wir erreichen, dass noch mehr Ju-
gendliche während der Schulzeit zu politisch interessierten und verantwortungsbewuss-
ten Menschen werden und lernen, dass Politik einfach gemacht werden und Demokratie 
Spaß machen kann.
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